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Luftdruck

1. Material
Autoreifen

2. Infos für den Mitarbeiter
Der Besitz des Heiligen Geistes wird auch als Taufe mit dem Heiligen Geist bezeichnet. Dies erfährt jeder, der 
Bekehrung und Neugeburt erlebt hat. Das geschieht einmalig.
Die Erfüllung mit dem Heiligen Geist ist die andere Seite. Sie kann sehr unterschiedlich sein. Die Erfüllung mit 
dem Heiligen Geist ist abhängig davon, wie wir unser Leben führen. Wenn wir Sünde zulassen, vermindern wir 
die Möglichkeit, dass er in unserem Leben wirken kann.
Im Lexikon zur Bibel steht dazu: Heiliger Geist - hebr. ruach oder griech. pneuma - bedeutet Hauch oder Wind.

3. Zielgedanken
Der Heilige Geist
- Wie merken wir etwas von ihm?
- Wer hat ihn?
- Wann bekommt man ihn?
Dies sind viele schwierige Fragen. Anhand des Luftdrucks im Reifen versuche ich, es zu verdeutlichen.

4. Durchführung
(Die Fragen aus Punkt 2 an die Tafel schreiben. Reifen vorzeigen.) Seht euch diesen Reifen mal genau an. Er sieht 
gut aus. Er hat auch noch genug Profil. Er ist komplett zusammengebaut. Zur Zeit kann ich ihn nicht fahren, weil 
es ein Sommerreifen ist, aber im Frühjahr werde ich ihn wieder auf mein Auto montieren. Dann werde ich erst 
mal losfahren, aber nicht weit. Wo glaubt ihr, wo ich dann hinfahre? Klar, zur Tankstelle, den Luftdruck prüfen.
Auch ihr seht von außen ziemlich komplett aus. Gott hat jeden Einzelnen von euch geschaffen. Aber gerade hier 
in der Jungschar merkt man, dass da irgendetwas fehlt. Deshalb erzählen wir euch oft, was Gott sich mit eurem 
Leben gedacht hat. Er hat seinen Sohn Jesus Christus auf diese Erde geschickt und am Kreuz sterben lassen. Der 
Herr Jesus starb für unsere Sünden. Wenn wir ihn heute um Vergebung unserer Sünden bitten, kommt er in unser 
Leben. Die Bibel nennt das Bekehrung und Neugeburt. Als Geschenk bekommen wir den Heiligen Geist. Jeder, 
der dies schon erlebt hat, kann sich erinnern, wie froh und glücklich er dann war.
Im Frühjahr habe ich den Luftdruck geprüft und bin losgefahren. Nach ca. 1000 km hat der Reifen schon einige 
Erlebnisse und Berührungen hinter sich. Schlaglöcher, Bordsteine, Bahngleise, Steine usw. haben ihm ganz schön 
zugesetzt. Und siehe da, der Luftdruck hat sich auch verändert.
So geht es auch im Leben von allen Christen zu. Auch sie haben so manche Erlebnisse zu verkraften. Sorgen, 
Angst, Probleme und Ärger können uns ganz schön zusetzen. Irgendwann merkt man, die Freude, die ich nach 
meiner Bekehrung hatte, ist nicht mehr da.
Manchmal liegen sehr spitze Gegenstände auf der Straße. Sie können den Reifen beschädigen. Es kann sein, dass 
man es nicht sofort merkt - aber mit der Zeit sinkt der Luftdruck. Wenn man es merkt, sollte man etwas unterneh-
men. Der Reifen muss überprüft werden. Der Gegenstand wird entfernt, die Beschädigung repariert und der Luft-
druck wird wieder korrigiert.
Wenn wir Fehler machen, also sündigen, geht auch in unserem Leben etwas verloren. Die Freude fehlt, wir fühlen 
uns leer. Ob und wie der Heilige Geist in unserem Leben wirkt, hängt davon ab, wie wir unser Leben führen. 
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Meine Sünde schränkt sein Wirken ein. Wenn ich um Vergebung meiner Sünde bitte, lasse ich ihm wieder mehr 
Raum. Manchmal merken wir nicht sofort, wie wenig Raum wir ihm in unserem Leben lassen.
Unser Leben mit Gott ist wie ein Kreislauf. Als Christen sind wir nicht perfekt. Manchmal ist fast keine Luft 
mehr drin. Doch wir können dazu beitragen, dass der Heilige Geist unser Leben erfüllt. Wenn wir mit Gott reden 
und in seinem Wort lesen, zeigt er uns, was nicht in Ordnung ist, und hilft uns, es zu ändern. Gott möchte, dass 
wir unsere Fehler bekennen und nicht mehr tun.
Ein Reifen erfüllt seine Aufgabe nur dann gut, wenn der Luftdruck optimal ist.
In Galater 5, 22 steht: Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit.
Ein Christ, der dem Heiligen Geist in seinem Leben Raum gibt, kann so handeln, wie Gott es sich wünscht. Das 
heißt nicht, dass man ab jetzt alles richtig macht. Aber das Handeln und Denken wird sich verändern.

5. Weitere Informationen
Biblische Lehre für junge Leute. Hrsg. H. Jaeger/J. Pletsch CV, Dillenburg (2. überarbeitete Auflage 1998); 
Lektion 8 - Der Heilige Geist

Theo Achenbach, Haiger-Steinbach
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Die Frucht des Geistes aber ist:
Liebe, Freude, Friede, 

Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit.

Galater 5 Vers 22


